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Analysis / Aufgabengruppe II / Teil 1 
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Analysis / Aufgabengruppe II / Teil 2 
 
1.  

 ( ) xexf x +⋅= ⋅− 506 , ; IDf = IR; 
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 zu c) 

  P(0/6), d.h.: t = 6;  ( ) 622130 0 +⋅−=→−=+⋅−=′= xyefm  
 
2. 
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 b) 
 Der Graph beschreibt die exponentielle Abnahme der von einer Maschine abgege-

benen Schadstoffmenge pro Minute. Für große Zeiten nähert sich die abgegebene 
Menge 1,5 mg/min an; dieser Wert entspricht offensichtlich der Mindestabgabemenge 
bei Betriebstemperatur! 

 c) 
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  Interpretation: In den ersten 5 min beträgt der Gesamtausstoß an Schadstoffen 18,51 
mg. 

 
3. 

 ( ) +⋅− ∈⋅−⋅= IRaxaexf x
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506 , ; ID = IR; 
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Stochastik / Aufgabengruppe II 
 
1. 
 a) 
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  Es sind 72 Frauen an Bord! 
 
 
 
2. 
 a) 
  H0 : „p ≤ 0,15“  A0 = {0, 1, …, k} 
  H1 : „p > 0,15“  A1 = {k + 1, …, 200} 
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 b) 
  Bei der alternativen Nullhypothese beträgt bei einem Test auf den Fehler 1. Art die 

Irrtumswahrscheinlichkeit bis zu 95 %! Für die Wahl der Nullhypothese stand also die 
Minimierung des finanziellen Verlustes im Vordergrund!  

 
 
 
 
3. 
 a)        b) 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Typ: X K  K   

B  X 0,05 0,96 

B  0,03 0,01 0,04 

 0,94 0,06 1 
 

X = 0,91; 
Ereignis: Klimaanlage und Beleuchtung 

funktionieren einwandfrei! 
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 c) 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Typ: Y  K  K   
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Beachte: Die Wahrscheinlichkeit, dass die Beleuchtung nicht funktioniert 

unter der Annahme, dass mindestens ein Mangel vorliegt beträgt 
40 %, d.h.: 
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Damit gilt: ( ) ( ) 010010 ,, =−=∩ BPBKP  und der Rest der Aufgabe ist nur noch 

eine Fingerübung … 
 

Typ: Y  K  K   
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Geometrie / Aufgabengruppe I 
 
 a) 
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  Die x2 – Achse ist in E enthalten! °=ϕ⇒=ϕ 8736
5

4
,cos  

 b) 
  Der Ursprung werde mit O bezeichnet! Klar ist zudem: O ist in E enthalten! 
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 c) 
  Das Grundbuchamt betrachtet als effektiv nutzbare Fläche (sinnvollerweise) nur die 

senkrechte Projektion des Rechtecks in die x1x2 – Ebene! Der hellgrau hinterlegte 
Flächeninhalt beträgt in der Tat A = 60m ⋅ 80m = 4800 m2. 

 
 d) 
  g in HNF von E: 
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  Damit gilt: 
 

  g ist parallel zu E (kein Schnittpunkt wegen falscher Aussage); insbesondere ergibt 
sich der Abstand zu E zu 20 m! 

 
 e) 
  Falls die Gerade h, die senkrecht zur Ebene E steht (Aufpunkt M), die Gerade g 

schneiden sollte, ist diese Bedingung erfüllt! 
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  Die Lösung dieses Gleichungssystems folgt für:  λ = - 2 und  ξ = 4; 
 
 f) 
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